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Vortrag im Heineanum  
 
  Wissenswertes über die Fischfauna im Harz  
 
     Halberstadt (tj). Interessantes über die Fischfauna im Harz, weiß Otfried Wüstemann zu berichten. Der Mitarbeiter des Nationalparkes Harz hält am Dienstag, 
dem 27. September, um 19 Uhr einen Vortrag im Halberstädter Vogelkundemuseum Heineanum am Domplatz.  
   Das Beobachten heimischer Wildfische in ihrer natürlichen Umgebung ist nicht ganz einfach. Oft ist man nur unzureichend über deren Vorkommen und Häufigkeit 
informiert. Die notwendigen Daten dafür können nur mit erheblichem Aufwand von Experten beschafft werden.  
   Der Harz und sein Vorland werden von einer Vielzahl von Bächen und Flüssen durchzo   gen und gehören damit zu den fließgewässerreichsten Naturräumen 
Mitteldeutschlands mit einer artenreichen Fischfauna. Viele Arten haben sich an die speziellen Verhältnisse der Harzbäche angepasst. Zivilisatorische Einflüsse 
führten in der Vergangenheit zum Rückgang der Artenvielfalt. Umso erfreulicher ist es, dass sich die Bachforellen im Nationalpark Hochharz ihre alten 
Lebensräume zurückerobern konnten und im Tiefland sich noch Restbestände des europaweit geschützten Schlammpeitzgers erhalten haben. Von solchen 
Veränderungen berichtet Wüstemann unter dem Titel „Auf sauberes Wasser angewiesen – Neues von der Fischfauna des Nordharzgebietes“. 


